
Staatsrecht
Lehrbuch

von

Prof. Dr. Eike Albrecht
BTU Cottbus

und

Ass. jur. Benjamin Küchenhoff
Wiss. Mit. am Lehrstuhl für Staatsrecht,

Verwaltungsrecht und Umweltrecht
BTU Cottbus

ERICH SCHMIDT VERLAG

Titelei.fm  Seite 3  Montag, 5. Mai 2008  7:36 07

Arbeitsrecht

von

Univ.-Prof. Dr. jur. Günter Borchert
Bergische Universität Wuppertal



Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen

Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über 
dnb.d-nb.de abrufbar.

Weitere Informationen zu diesem Titel finden Sie im Internet unter
ESV.info/978 3 503 12918 8

 

ISBN 978 3 503 12918 8

Alle Rechte vorbehalten.
© Erich Schmidt Verlag GmbH & Co. KG, Berlin 2010

www.ESV.info

Dieses Papier erfüllt die Frankfurter Forderungen der Deutschen Nationalbibliothek
und der Gesellschaft für das Buch bezüglich der Alterungsbeständigkeit

und entspricht sowohl den strengen Bestimmungen der US-Norm
Ansi/Niso Z 39.48-1992 als auch der ISO-Norm 9706.

Satz: Tozman Satz & Grafik, Berlin
Druck: Danuvia Druckhaus, Neuburg a.d. Donau



V

Vorwort

Wie generell im kontinental-europäischen Gesetzesrecht (in Abgrenzung zum 
Case Law der anglo-amerikanischen Rechtstradition, siehe Fritzemeyer 2006, 
2827) ist das Gesetz mit seinen Anwendungen auf Einzelfälle die wesentliche 
Grundlage zum Rechtsverständnis, auch beim Arbeitsrecht. Demgegenüber 
äußern mitunter andere (ohne dass das hier belegt werden soll), wer das geltende 
deutsche Arbeitsrecht suche, werde es überwiegend nur als Richterrecht finden. 
Dem kann ich nicht zustimmen; das Richterrecht dominiert zwar in den arbeits-
rechtlichen Teilgebieten des Arbeitskampfrechts und der haftungsrechtlichen Be-
sonderheiten. Ansonsten aber kann man sich ebenso gut oder ebenso schlecht wie 
in anderen Rechtsgebieten am Gesetz orientieren – wer zu Detailfragen praxis
orientiert die Rechtslage zu klären hat, kommt in anderen Rechtsgebieten eben-
so wenig ohne Blick in die aktuelle höchstrichterliche Rechtsprechung aus wie 
im Arbeitsrecht. Hätte das Richterrecht die generell dominierende Bedeutung, 
so hätten ja Einsteiger oder Nichtjuristen kaum eine Chance, einen sinnvollen 
Überblick über die Grundzüge des Arbeitsrechts zu gewinnen. (In einem Inter-
view mit der Präsidentin des BAG wurde ihr vorgehalten, das Fehlen gesetzlicher 
Regelungen eröffne den Arbeitsrichtern Gestaltungsmöglichkeiten, wie sie Richter 
anderer Gebiete nicht hätten. Sie erwiderte: „Das stimmt so nicht. Auch Straf- und 
Zivilrichter entwickeln das Recht weiter. Denken Sie nur daran, wie der Bundes
gerichtshof den Deal im Strafverfahren ermöglicht hat. Gesetze können nicht 
jeden Einzelfall vorab regeln. Dafür hat der Gesetzgeber die Gerichte. Und was 
das Arbeitskampfrecht betrifft: Das ist reines Verfassungsrecht. Wir leiten allein 
aus dem Grundgesetz die Regeln für den Arbeitskampf ab.“ – Süddeutsche Zeitung 
vom 29.12.2009, S. 6.)
Meine Lehrerfahrungen stammen überwiegend aus einem wirtschaftswissen-
schaftlichen Studiengang. Sie kommen aber auch den Rechtswissenschafts- 
Studierenden, die mit diesem Buch arbeiten, zugute. Ich habe gelernt, zu ver
mitteln, wie nicht durch Detailfülle, sondern durch Konzentration auf basics und 
durch Bezugnahme auf Praxis-Eindrücke ein ausbaufähiges Rechtsverständnis 
entsteht. Das Buch hilft, Frustrationen der Art vorzubeugen, wie ich sie vor Jahr-
zehnten als Student der Rechtswissenschaft erlebte: ich hörte die einführende 
Arbeitsrechtsvorlesung eines der namhaftesten Experten – und verstand wenig. 
Mit welchem damals verfügbaren Lehrbuch hätte ich mich im Selbststudium dem 
erwarteten Verständnisniveau nähern können?
Zum Inhalt des Buches: Es vermittelt für Studium und Praxis einen Überblick 
über das gesamte Arbeitsrecht. Die vertragsrechtlichen Aspekte sind selbst
verständlich die Basis, aber deutlicher als in konkurrierenden Lehrwerken wird 
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dem verwaltungsrechtlichen Arbeitsschutz gebührende Aufmerksamkeit zuge-
wendet. Vermittelt werden die Grundzüge, in einem Stoffumfang, wie er in vier 
Semesterwochenstunden vermittelt werden kann (Übungen oder Klausurenkurs 
nicht eingerechnet). 
Auf Vertiefungen und strittige Fragen kann hierbei nicht eingegangen werden. 
Um die in der aktuellen Fachdiskussion oder in der höchstrichterlichen Recht
sprechung verwendeten Argumentationen wirklich nachvollziehen zu können, 
sind größere Handbücher, Kommentare, Monografien und die Fachzeitschriften 
die richtigen Arbeitsmittel. Wer die Grundzüge beherrscht, wird mit der vertiefen-
den und spezialisierten Literatur und Rechtsprechung gut zurechtkommen. 
Zielgruppe sind in erster Linie Studierende der Rechtswissenschaft, die sich für 
Arbeitsrecht als Wahlfach entschieden haben. Sie können als Einstieg oder be
gleitend zu den Vorlesungen mit dem Buch arbeiten. Fundierte Kenntnisse im 
Zivilrecht und Grundkenntnisse im Verwaltungsrecht sind bei ihnen vorhanden 
und erleichtern wesentlich das Verständnis. Aber auch Praktiker des Arbeitsrechts 
in Betrieben und bei Verbänden werden hier eine systematische Einstiegshilfe 
finden oder mit dem Buch ihre Kenntnisse auffrischen können, um in der Fülle der 
Einzelthemen den Überblick nicht zu verlieren. Dies dürfte auch für Referendare 
in Arbeitsgemeinschaften und für die praktische Ausbildung beim Fachanwalt, 
beim Gericht oder bei Gewerkschaften oder anderen Verbänden ein guter Grund 
sein, sich das Buch zu beschaffen.
Der Leser findet nicht nur gut verständliche knappe Erläuterungen der Rechts
fragen, sondern viele Beispiele, Muster für die Praxis, veranschaulichende 
Grafiken und Schemata sowie zwei exemplarische Klausurfälle mit umfangreichen 
Lösungshinweisen. Eingestreut sind ständig Klausurtipps und Lernkontrollfragen 
zum eigenständigen Kontrollieren des Kenntnisstandes. Diese sind nur dann 
adäquat beantwortet, wenn die Antwort nachvollziehbar begründet wird. Die 
zur Kontrolle der Lernkontrolle gegebenen Hinweise sind oft nur Stichworte, die 
die eigenständige Auseinandersetzung der Studierenden mit der Materie weder 
ersetzen können noch sollen. 

Klausurtipp: 
Ich empfehle auch, zu den Fall-Beispielen in den Lernkontrollfragen zur Übung Rechtsgut-
achten zu formulieren.

Ich danke Herrn Dipl.-Ök. Andreas Menge, Herrn cand. ök. Tim Bornhuse und 
besonders Herrn Dipl.-Ök. Udo Langner, der auch die Grafiken erstellt hat, für 
Unterstützung.

Wuppertal, im Sommer 2010						    
Günter Borchert
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